
 

 

Die kartografische Darstellung der Steuerbelastung 
 
Die thematischen Karten zur Steuerbelastung in der Schweiz für das Jahr 2017 wur-
den für das Total der Bundes-, Kantons-, Gemeinde- und Kirchensteuern erarbeitet. 
Die Karten zeigen die Unterschiede zwischen den Gemeinden betreffend: 

 Steuerbelastung auf den Bruttoarbeitseinkommen der unselbständigen Er-
werbstätigkeit für:  

o Ledige ohne Kinder, 
o Einverdiener-Ehepaare ohne Kinder, 
o Einverdiener-Ehepaare mit zwei Kindern, 
o Zweiverdiener-Ehepaare mit zwei Kindern und mit folgender Aufteilung 

des Bruttoarbeitseinkommens: Erstverdiener 70%, Zweitverdiener 30%. 
 Steuerbelastung auf AHV- oder Pensionseinkommen für: 

o Ehepaare ohne Kinder. 
 Steuerbelastung auf dem Vermögen für: 

o Ehepaare ohne Kinder. 
 
Die Karten basieren auf den Steuerbelastungswerten, die von der ESTV für ver-
schiedene Einkommen und Vermögen berechnet werden.1 Zu beachten ist, dass im 
Unterschied zu den Werten pro Gemeinde, welche in den Tabellen der genannten 
Internetseite aufgelistet sind, die direkte Bundessteuer bei der auf den Karten ge-
zeigten Steuerbelastung mit einbezogen ist. Die Steuerbelastung wird in Prozenten 
des Bruttoeinkommens (Arbeitseinkommen oder AHV- oder Pensionseinkommen) 
oder in Promillen des Nettovermögens ausgedrückt. 
 
Nach Auswahl des Steuersubjekts und der Höhe des Bruttoeinkommens oder des 
Nettovermögens erscheint auf dem Bildschirm eine thematische Karte, welche die 
Steuerbelastung für die verschiedenen Gemeinden der Schweiz und die gewählte 
Kategorie der Steuerpflichtigen anzeigt. Durch Verschieben des Mauszeigers auf 
eine Gemeinde erscheint auf dem Bildschirm der Name dieser Gemeinde und die 
Höhe der Steuerbelastung dieses Ortes (falls diese Informationen nicht angezeigt 
werden, wird die Verwendung eines anderen Browsers – z.B. Mozilla Firefox – emp-
fohlen). Klickt man dann auf die betreffende Gemeinde, erscheint die Steuerbelas-
tung der Gemeinde im Vergleich zu derjenigen in den anderen Gemeinden des sel-
ben Kantons. Ein Klick auf eines der farbigen Vierecke der Legende generiert eine 
Liste der Gemeinden, die auf der Karte aufgeführt sind (Gemeinden der Schweiz o-
der des gewählten Kantons) nach aufsteigender Höhe der Steuerbelastung. 
 
Jede Gemeinde ist je nach Höhe der Steuerbelastung im Vergleich zu jener der an-
deren auf der Karte aufgeführten Gemeinden eingefärbt (Gemeinden der Schweiz 
oder des gewählten Kantons). Pro Karte sind zehn Steuerbelastungsklassen aufge-
führt, welche die auf der thematischen Karte gezeigten Werte in zehn gleich grosse 
Intervalle aufteilen.2 Jeder Klasse ist eine Farbe zugeteilt, von dunkelblau bis blau-
grün (relativ „niedrige“ Steuerbelastung), dunkel- bis hellgrün („mittlere“ Steuerbelas-
tung) und von gelb zu rot (relativ „hohe“ Steuerbelastung). Da die Bereichsgrösse der 
Werte in zehn abstandsgleiche Intervalle unterteilt wird, kann es vorkommen, dass 
                                                             
1 Vgl. https://www.estv.admin.ch/estv/de/home/allgemein/dokumentation/zahlen-und-
fakten/steuerstatistiken/steuerbelastung/steuerbelastung-in-den-gemeinden-2017.html. 
2 Die Ober- und Untergrenze eines Intervalls wurden auf zwei Dezimalstellen gerundet oder auf drei, 
wenn die Bereichsgrösse klein ist (< 10 Basispunkte); wenn die Bereichsgrösse gleich Null oder sehr 
klein ist (≤ 1 Basispunkt), wurde nur eine Klasse definiert.  
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eine oder mehrere Klassen bei gewissen Kantonen nicht auf der Karte erscheinen. 
Die Ordnungszahl der aufgeführten Klasse wird deshalb in der Legende angezeigt. 
 
Die thematischen Karten wurden mit Hilfe eines SAS Makros, das von Herrn Markus 
Eichenberger erstellt wurde, erarbeitet. Das Verzeichnis und die räumliche Abgren-
zung der Gemeinden und Kantone ergeben sich aus Informationen, die beim Bun-
desamt für Statistik eingeholt wurden (Quelle der Kartengrundlage: BFS ThemaKart, 
Situation per 01.01.2017). 


